
	 


Jahresbericht 2025

Sa. 8. Februar, 08.30 - 12.00 Uhr, Exkursion Gwattlischenmoos

17 Personen, schönes, kaltes Winterwetter

Beobachten beim Bootshafen Delta Park und auf dem Beobachtungsturm im 
Gwattlischenmoos.

Eindeutige Wintergäste:

Reiherenten, Tafelenten, Krickente, Schnatterenten, Kolbenenten, Bekassine

Andere Vogelarten:

Eisvogel, Rohrammern, Stockenten, Haubentaucher, Zwergtaucher, Blässhühner, 
Höckerschwäne, Gänsesäger, Mittelmeermöwen, Lachmöwen, Teichhuhn, Rotmilane, 
Rabenkrähen, Elstern, Grünfink, Distelfink, Kohlmeisen, Kleiber, Bachstelze.

 

Mi. 19. März, 19.00 - 21.30 Uhr, Hauptversammlung BirdLife Bern, Nat. Hist. Museum

Teilnahme von KT. Protokoll siehe Website von BirdLife Bern.


Mi. 26. März, 09.00. - 11.30 Uhr, Pflegeeinsatz Steinhaufen und Kopfweide

6 Personen, bewölkt und kühl

Wir haben die beiden Steinhaufen an der Müsche freigelegt und teilweise mit dem Pickel 
aufkommende Pflanzen ausgegraben. Angrenzende Sträucher wurden zurückgeschnitten, so 
dass die Steinhaufen wieder voll besonnt werden.  

Die beispielhafte Kopfweide haben wir zurückgeschnitten. Auf dem „Kopf“ der Weide 
befand sich ein Vogelnest, daneben wachsen Brennnesseln.


Do. 3. April, zweistündiger Einsatz, Putzen der Mauerseglerkästen im Kirchturm 
Uetendorf

Ursula Stürmer hat den Einsatz, an dem drei Personen beteiligt waren, gemeldet. Die 21 
Mauerseglerkästen wurden herausgeputzt, wobei die alten muldenartigen Nester stehen 
gelassen wurden. Die Mauerseglerkolonie am Kirchturm in Uetendorf ist ein 
Vorzeigeprojekt in Sachen Artenförderung.


Di. 8. April, 09.40 Uhr - 11.00 Uhr, Besprechung „Stellwerkgebäude Burgistein“

Teilnehmende: Niels Friedrich, Geschäftsführer Stiftung Pro Artenvielfalt und 2 
Begleitpersonen, Markus Gause (Besitzer des Stellwerkhauses), Jürg Kohli, Barbara 
Meyenberg, Evelyne Locher, Jim Consler, Konrad Tschirren

Besprechung zu einer möglichen Zusammenarbeit. Die Stiftung will das Haus übernehmen 
und 20’000 - 25’000 Fr. in die Umgestaltung der Umgebung investieren. Daniel Mosimann 
soll den Auftrag dafür bekommen. Am Gebäude sind keine Renovationen nötig. Die Stiftung 
wird uns einen Vorschlag für eine Kooperationsvereinbarung schicken.


So.18. Mai, 08.00 - 11.30 Uhr, Exkursion  Bremgartenfriedhof Bern

18 Teilnehmende, schönes Wetter

Sehr schöne und grosse Friedhofanlage mit wunderbaren Blumenwiesen und alten Bäumen.

Beobachtete/gehörte Vogelarten: Mauersegler, Amsel, Buchfink, Girlitz, Haussperling, 
Grünfink, Kohlmeise, Distelfink, Kleiber, Grünspecht, Hausrotschwanz, mehrere 
Gartenrotschwanzpaare, Rabenkrähe, Ringeltaube, Mönchsgrasmücke, Star


So. 25. Mai, 06.00 – 10.00 Uhr, „Vögel im Garten“ bei Barbara und Jim mit 
anschliessendem Potluck Frühstück

9 Teilnehmende, kühles Wetter, wolkenverhangener Himmel

Vogelarten: Gesang von Mönchs- und Gartengrasmücke, Haussperling, Star, 
Hausrotschwanz, Grünfink, Blaumeise, Kohlmeise, Amsel, Elster, Rabenkrähe, Rotmilan, 



Schwarzmilan, Rauchschwalbe. Austausch über diverse interessante Pflanzenarten im 
vielfältigen Garten von Barbara und Jim (z.B. die Zuckerwurzel, Siam sisarum). Wir 
bedanken uns herzlich für die Gastfreundschaft!


So.1.Juni, 13.15 Uhr, Beobachtungen von KT bei der Hecke an der Müsche

Neuntöter, Gartengrasmücke, Mönchsgrasmücke, Goldammer, Feldsperling, 
Sumpfrohrsänger, Stockente, Elster, Mäusebussard, Rotmilan


Simon Andrist postet Beiträge unseres Vereins auf Instagram, wie z.B. zur Exkursion 
Bremgartenfriedhof oder den Heckenpflegeeinsatz in Kaufdorf.


Mo. 2. Juni, 19.30 - 21.15 Uhr, Sitzung für die Exkursion mit Apéro vom 15.6.25

Ursula Stürmer, Roland Andrist, KT. Organisation und Aufteilung der Arbeiten für den 
Apéro.


Mi. 4. Juni, 08.30 - 11.30 Uhr, Ausmähen der Hecke in Kaufdorf

5 Personen, bedeckter Himmel, kein Regen

Wir haben zwischen den Sträuchern mit Sicheln das dichte und hohe Gras ausgemäht. Etwa 
die Hälfte der Sträucher sind schon höher als die Gräser, die andere Hälfte verschwindet 
noch im Gras und musste befreit werden. 


Roland Andrist hat in den „Uetendorfer Nachrichten“ einen Artikel zur Fusion unserer 
Vereine veröffentlicht. Am Tag nach der Herausgabe des Gemeindeblattes hat sich eine 
Familie aus Uetendorf als neues Mitglied gemeldet und ein Ehepaar aus Uetendorf für die 
Teilnahme an der Jubiläumsexkursion angemeldet.


Do. 5. Juni, 09.00 - 11.00 Uhr Beobachtungen

Parzelle am Hagikanal: Ich habe den Neuntöter gesehen und die Gartengrasmücke gehört; 
von Faunaberna wurde das Schwarzkehlchen und die Goldammer gemeldet. Diese Parzelle 
ist für die Artenvielfalt besonders wertvoll.

Besuch bei Senta Stähli auf dem Bauernhof in der Grossmatt, Burgistein. Senta hat mir die 
Mehlschwalbenkolonie am grossen Stallgebäude gezeigt; mindestens 15 Paare brüten dort 
in selbstgebauten Nestern. Die ebenfalls vorhandenen Kunstnester sind offenbar zweite 
Wahl, nur 1 Brutpaar beobachtet. Im Stall brüten mindestens 4 Paare der Rauchschwalbe. 
Neben den Ballen auf dem Heustock liegt eine Menge Fledermauskot; habe die 
Beobachtung dem Verein Fledermaus Bern gemeldet.


So. 15. Juni, 08.20 - 13.00 Uhr, Jubiläumsexkursion Seftigen - Uetendorf mit Apéro

27 Teilnehmende, bewölkt - sonnig - warm

Festgestellte Vogelarten: Türkentaube, Ringeltaube, Mauersegler, Rauchschwalbe, 
Mehlschwalbe, Star, Rotmilan, Schwarzmilan, Neuntöter, Haussperling, Amsel, Bachstelze, 
Kohlmeise, Turmfalke, Rabenkrähe, Girlitz, Gartenbaumläufer, Distelfink, Buchfink, 
Buntspecht, Zaunkönig, Mönchsgrasmücke, Eichelhäher, Elster, Hausrotschwanz, Zilpzalp. 
Das Vorkommen des Neuntöters im Dengel/Leimeried in Seftigen ist sensationell; nach 
jahrzehntelanger Abwesenheit ist der Vogel zurückgekehrt; die neuen Hecken und 
Hochstammobstbäume bieten auch anspruchsvolleren Arten wieder Lebensraum.


Weg: Seftigen - Fronholz - Römerbrüggli - Campagne Eichberg - Kirche Uetendorf - 
Zehntenhaus.

Gemütlicher Apéro, wir haben auf die Fusion und 30 Jahre NVS angestossen - vielen Dank 
allen Helfenden!


Sa. 28. Juni, Kontrolle der Mauseglerkästen Kirche Uetendorf

Ursula Stürmer hat die Kontrolle durchgeführt und auf einer Tabelle die Anzahl Eier und 
Jungvögel pro Nistkasten erfasst; es sind 48 junge Mauersegler zu erwarten, die hoffentlich 
alle ausfliegen werden.




Mo. 21. Juli, 09.00 - 11.45 Uhr, Besprechung „Artenschutzgebäude“ Bahnhof 
Burgistein

Niels Friedrich und Nina Bircher von der Stiftung Pro Artenvielfalt, Evelyne Locher, Ueli 
Gäggeler (Nachbar der Liegenschaft Stellwerk), Daniel Mosimann (Naturgartenfachmann), 
Jürg Kohli, KT

Die naturnahe Umgestaltung der Umgebung wird besprochen. Daniel Mosimann wird die 
Arbeiten ausführen. Jürg Kohli und KT unterschreiben den Kooperationsvertrag für den 
Zeitraum von 01.08.2025 bis 31.07.2029. Der Kauf von Nistkästen wird vereinbart und eine 
Heckenpflegeaktion auf dem angrenzenden Grundstück mit Daniel Mosimann im Jan./Feb. 
2026 wird ins Auge gefasst.


28. Juli

Bestellen und abholen von drei Nistkästen bei Küpfer-Gäumann in Wichtrach für das 
Projekt Artenschutzgebäude.


30. Juli, 10.00 - 11.30 Uhr, Besprechung Thementafeln

Hebu Walker und KT besprechen die nächsten Thementafeln. Zum Neophytenblatt der 
Gemeinde Seftigen wird Hebu eine Rückmeldung mit Verbesserungsvorschlägen machen. 
Hebu hat im Bergwald einen Standort mit vielen Berufskräutern entdeckt; er wird die 
Gemeinde informieren und bei der Oberstufe der Schule Seftigen fragen, ob Interesse für 
einen Jät-Einsatz bestehe.


Di. 02. September, 13.15 - 15.30 Uhr, Artenschutzgebäude Burgistein

Im und am Artenschutzgebäude am Bhf Burgistein habe ich eine Bestandesaufnahme der 
Nistkästen durchgeführt. Es wird ein Beobachtungsprotokoll geführt, das jeweils Ende 
Jahre der Stiftung Pro Artenvielfalt SPA zugestellt wird. Danach haben Ueli Gäggeler und 
ich auf der angrenzenden Parzelle (Hochstammobstgarten) zwei Nistkästen für 
Gartenrotschwänze aufgehängt. Die SPA übernimmt auch die Aufwertung der Parzelle von 
Ueli Gäggeler; nebst den Nistkästen werden durch Daniel Mosimann Sandlinsen angelegt 
und er erstellt einen Zeitplan für das Mähen der artenreichen Wiese. Beobachtungen: 
Grosses Heupferd, Trauerschnäpper-Weibchen, Hornissen.


Do. 18. September, 10.00 - 11.30 Uhr, 1. Sitzung Trägerschaft „Lebendiges Gürbetal“

Ort: Dittligmühle zu Gast bei Carmen Bezençon. 8 Personen anwesend

Ursula Huonder vom Naturpark Gantrisch ist für das dreijährige Projekt „Lebendiges 
Gürbetal“ verantwortlich und sucht für alle 8 beteiligten Gemeinden Trägerschaften, die 
vor Ort für die Information und Motivation der Bevölkerung Aufgaben übernehmen. Die 
Anwesenden sind bereit, sich für diese Arbeit in den Gemeinden Burgistein und Forst-
Längenbühl zur Verfügung zu stellen. Aus dem NVS sind Evelyne Locher, Carmen Bezençon 
und KT dabei. KT übernimmt für diese Trägerschaft die Koordination (Termine, Sitzungen, 
Einladungen etc.) Nähere Angaben zum Projekt: 

https://www.gantrisch.ch/naturpark-blog/tragerschaften-lebendiges-gurbetal/


So. 5. Oktober, 09.00 - 16.00 Uhr EurobirdWatch Tag Wasserscheide

Winterwetter mit Schneefall, Wind und sonnigen Abschnitten

13 NVS Mitglieder besuchten den Anlass, 5 davon als Helfer/innen.

Roland und Simon Andrist haben den Anlass in Zusammenarbeit mit dem NV Steffisburg und 
dem Naturpark Gantrisch organisiert und die ziehenden Vögel gezählt und protokolliert. 
Carmen Bezençon hat als Mitarbeiterin des Naturparks eine tolle „Zugvogelinfo für 
Erwachsene und Kinder“ angeboten. Wegen des Wetters nur wenige Zugvögel gesichtet; 
recht viele Besucher/innen auch mit Kindern.


Sa. 11. Oktober, 09.00 – 12.00 Uhr, Nistkastenkontrolle Bergwald (seit 2009)

6 Personen, bewölkter Himmel, kein Niederschlag

36 Nistkästen kontrolliert, gereinigt und Protokoll geführt.

In zwei Kästen überraschten wir je einen Siebenschläfer im Schlaf, in einem Kasten fanden 
wir das leere Nest eines Siebenschläfers (Meldung an ornitho.ch  gemacht). Am südlich 
ausgerichteten Waldrand finden die Siebenschläfer ideale Lebensbedingungen. Ein Kasten 

https://www.gantrisch.ch/naturpark-blog/tragerschaften-lebendiges-gurbetal/
http://ornitho.ch


mit Nest und Eierschale des Grauschnäppers. Einige Kohl- und Blaumeisennester. 19 
Meisennester festgestellt.


Mo. 14. Oktober, 19.00 - 22.00 Uhr Vorstandssitzung bei Barbara Meienberg

6 Personen 

Wir haben das Vereinsjahr 2026 vorbereitet.


Sa. 18. Oktober, ganzer Tag, Präsidierendenkonferenz von BirdLife Bern in 
Münchenbuchsee

Teilnahme von KT.


Carmen Bezençon spendete zwei Schleiereulen-Nistkästen, die im Raum Seftigen von 
Daniel Mosimann montiert wurden. Ph. Frei hatte die Kästen bestellt, Carmen hatte sie 
abgeholt und bezahlt, ganz herzlichen Dank!


Sa. 8. November, 09.00 – 11.10 Uhr, Pflegeeinsatz beim Wyssbachweiher

10 Personen im Einsatz, schönes Wetter, sehr nasser Boden

Dank der grossen Zahl von Helfenden haben wir den Pflegeeinsatz in zwei Stunden 
geschafft. Das Schilf und die Hochstaudenflur waren sehr hoch gewachsen und das Mähen 
und Zusammennehmen des Schnittguts im tiefen Boden recht anstrengend. Eine kleine 
Teilfläche haben wir wieder stehen gelassen, damit sich dort Insektenlarven oder -puppen 
entwickeln können. Ein herzliches Dankeschön allen Helfenden!


Mi. 12. November, 19.00 - 21.00 Uhr, Treffen der Trägerschaften „Lebendiges 
Gürbetal“.

NVS vertreten durch Barbara Meyenberg und Evelyne Locher.


Sa. 15. November, 09.00 - 12.00 Uhr, Heckenpflege in Kaufdorf

11 Personen, davon 9 von der Gruppe „Kaufdorf im Wandel“, 

Zusätzlich zum Jahresprogramm haben Martin Schürch, Ferdinand Meile  und KT in 
Absprache mit dem Landbesitzer Martin Messerli eine Heckenpflegeaktion durchgeführt: 
Grasbüschel rund um die Sträucher weggeschnitten, Komposterde als Mulchschicht rund um 
die Sträucher verteilt, einzelne Sträucher aufgebunden, Nistkästen in der Baumhecke 
freigeschnitten und gereinigt. Die 2023 gepflanzte Hecke entwickelt sich gut, schon im 
nächsten Jahr werden die meisten Sträucher der Grasschicht entwachsen sein. In einem 
der Steinkauznistkästen das Nest eines Siebenschläfers entdeckt.


Mi. 19. November, 13.15 - 13.45 Uhr, Besprechung „Ausbaggern“ Wyssbachweiher

Absprache mit dem Gemeindewerkmeister Martin Gfeller beim Wyssbachweiher. Er wird 
das „sanfte Ausbaggern“ organisieren (Absprache mit Gemeinderat, Bewilligung vom 
Kanton nötig?, ev. die Gartenbaufirma Hänni beauftragen, Termin im Jan./Feb. 2026.


Sa. 29. November, 16.45 - 17.30 Uhr, Schlafplatz-Zählung der Rotmilane

Carmen Bezençon, Martin und Marianne Schürch und KT haben sich an der Zählung 
beteiligt. Adrian Aebischer organisiert diese schweizweite Zählung jeweils Ende November 
und Ende Januar und wertet die Daten aus.


Mi. 10. Dezember, Stellwerkgebäude in Burgistein

Daniel Mosimann und zwei Angestellte starten mit der Umgestaltung der Umgebung.

Mi. 17. Dezember, 09.00 - 10.00 Uhr

Jürg Kohli und KT besprechen vor Ort, wie die Räume für die Tätigkeiten des NVS 
eingerichtet werden sollen und senden eine „Wunschliste“ an die Stiftung Pro 
Artenvielfalt.


Ich danke allen Vorstandsmitgliedern und Mitgliedern für die Mitarbeit, den Uetendorfern 
für die gute Zusammenarbeit bei den Fusionsvorbereitungen und der neuen 
Zusammenarbeit und freue mich auf erfolgreiche Anlässe im nächsten Jahr.


18.12. 2025 Konrad Tschirren


